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Amtliches

Aus dem Gemeinderat

Bericht Gemeinderatssitzung

Bekanntmachungen und Fragen der Bürgerinnen und  
Bürger der Gemeinderatssitzung vom 21.05.2026:

Bekanntmachungen
1. �Nach der letzten Gemeinderatssitzung hat es am 27.04.2026 

mit den Landwirten einen Vor-Ort-Termin beim Neubau Rad-
weglückenschluss gegeben. Die Anbindungen zur Bewirt-
schaftung der Grundstücke wurde zusammen mit dem Büro 
Spieth, dem RP Karlsruhe, der Fa. Strabag und dem Ortsbauamt 
besprochen. Betreffend Zugang zu den Grundstücken von der 
Südseite der Wasserschutzzone I wurde danach noch die Er-
laubnis vom Umweltamt Enzkreis eingeholt. Allen Landwirten 
wurde der Aktenvermerk zu dieser Besprechung zur Kenntnis-
nahme zugesendet. Es wurden Lösungen gefunden, dass die 
Landwirte zum Bewirtschaften an die einzelnen Grundstücke 
zufahren können. Diese wurden bereits umgesetzt. Die Was-
serschutzzone I wird an ihrer Nord- und Westseite vollständig 
und im Süden bis auf Nordseite des Flurstückes 3856/1 einge-
zäunt. Ein Zugang zum Mähen wird dort vorhanden sein. An 
der Ostseite (Richtung L1134) war auf Grund der erschwerten 
Zugänglichkeit von Anfang an kein Zaun vorgesehen. Die Be-
schilderung wird entsprechend aktualisiert.

2. �Die Asphaltarbeiten beim Radweg sind abgeschlossen. Die 
Randabdichtung ist hergestellt. Die Einzäunung der Wasser-
schutzzone I mit einem Metallstabgitterzaun ist in Arbeit. Die 
Markierungen, Anbringen der Schutzplanken und der Ab-
sturzsicherungen oberhalb der Natursteinmauer erfolgen ab 
20.05.2026. Der Radweg soll voraussichtlich Ende Mai fertig 
sein. Die Errichtung des Metallstabgitterzauns um die Schutz-
zone I und das Aufstellen der Beschilderung könnten noch 
bis Mitte Juni dauern. Das RP Karlsruhe klärt intern ab, ob von 
Seiten des RP eine kleine Einweihungsfeier geplant ist. Ansons-
ten ist es der Gemeinde allein überlassen, ob sie einen kleinen 
feierlichen Akt der Widmung / Eröffnung des Radweglücken-
schlusses machen möchte.

3. �In der öffentlichen Verhandlung des Verwaltungsgerichts Karls-
ruhe am 06.03.2026 wurde die Verwaltungsrechtssache Silke 
Wuff gegen Gemeinde Mönsheim wegen Feststellung eines 
Hinderungsgrunds als Gemeinderatsmitglied verhandelt. Die 
Klage wurde vom Verwaltungsgericht Karlsruhe abgewiesen.

4. �Der Netze BW wurde am 24.04.2026 der Beschluss des Gemein-
derats betreffend Neubau der Treppenanlage Dammstraße zur 
Straße „In den Steiggärten“ mitgeteilt. Von der Netze BW wurde 
dem Ortsbauamt am 08.05.2026 mitgeteilt, dass die Netze BW 
am 06.05.2026 ein Angebot vom Büro Kirn für die Planung und 
Überwachung der Baumaßnahme erhalten hat. Dieses wird 
von der Netze BW geprüft und anschließend wird die Netze BW 
die entsprechende Ausschreibung und Vergabe starten. Die 
Gemeinde wird über den Verfahrensfortgang auf dem Laufen-
den gehalten.

5. �Am 10.06.2026 wird es einen Termin mit einem dafür zertifi-
zierten Bausachverständigen betreffend Sanierung des Die-
poldsturms geben. Dieser Termin soll für die Vorbereitung des 
Antrags auf denkmalschutzrechtliche Genehmigung für die Sa-
nierung und der näheren Kostenschätzung für die Sanierungs-
arbeiten dienen.

6. �Auf der Fahrbahn der Mitteltalstraße wurde eine Sperrmarkie-
rungsfläche auf einer Länge von ca. 15,50 Metern aufgetragen. 
Ebenso wurde dort ein Halteverbotsschild errichtet. Das zu-
nächst genehmigte Halteverbotsschild und die ohne verkehrs-
rechtliche Genehmigung aufgetragene Sperrmarkierung muss 
auf Anordnung der Verkehrsbehörde Landratsamt Enzkreis 

entfernt werden. Sowohl dem Halteverbotsschild als auch der 
Sperrmarkierung fehlt die rechtliche Grundlage. Gegenüber 
Zufahrten darf nach STVO sowieso nicht geparkt werden und 
die Örtlichkeit ist keine Feuerwehraufstellfläche. Für die De-
markierung werden derzeit zwei Angebote eingeholt.

7. �Das Freibad wurde am vergangenen Donnerstag, 14.05.2026 
eröffnet.

8. �In der Juni-Sitzung wird es einen Bericht der Kindergärten 
durch die Leitungen geben. Hier werden auch die vorläufigen 
Kinderzahlen und somit die zukünftige Raumforderung Thema 
sein.

Fragen der Bürger und Bürgerinnen
Ein Bürger fragt nach, auf welcher Grundlage die erhebliche Erhö-
hung der Kindergartengebühr erdacht wurde und wie die Verein-
barkeit von Beruf und Familie funktionieren solle, wenn die Be-
treuungszeiten so gering seien, dass eine Vollzeitbeschäftigung 
kaum möglich sei, gleichzeitig jedoch die Gebühren stark anstei-
gen. Der 2. stellv. BM Herr Baumgärtner verweist hierzu auf TOP 5.
Eine Bürgerin erinnert an § 27 der Gemeindeordnung. Dort sei 
geregelt, dass Bürgerinnen und Bürger sich in einer Sitzung nicht 
nur mit Fragen, sondern auch mit Anregungen und Vorschlägen 
einbringen dürfen. Weiter gibt sie eine Rückmeldung aus der ML-
Sitzung zu folgenden Punkten:

Zu Top 4. Hier sei die Frage aufgekommen, ob es in Mönsheim 
noch Plätze gebe und ob das Thema nochmals aufgegriffen wer-
den könne.

Zu Top 5 habe es Unmut über die Gebührenerhöhung gegeben. 
Es sei die Frage gestellt worden, ob Zahlen darüber vorliegen, ob 
mehr Eltern ihre Kinder in die Krippe bringen würden, wenn die 
Gebühren niedriger wären.
Ein weiterer Punkt der Sitzung sei die Schutzhütte gewesen. Auf 
Einladung der ML hätten zwei der Initiatoren der Petition teilge-
nommen. Ergebnis der Diskussion sei gewesen, dass erneut eine 
Schutzhütte am See errichtet werden solle. Es solle geprüft wer-
den, wo sich hierfür ein geeigneter Standort befinde.
Außerdem sei Kritik daran geäußert worden, dass im Vorfeld 
nicht ersichtlich sei, wann öffentliche Sitzungen stattfinden und 
weshalb so viele Tagesordnungspunkte nicht öffentlich behan-
delt würden.
Der 2. stellv. BM Herr Baumgärtner nimmt zunächst Stellung zum 
Thema Windkraft. Er erklärt, dass sich alle Interessierten über die 
aktuell möglichen Windkraftflächen auf der Website informieren 
könnten. Weitere Informationen würden voraussichtlich unter 
TOP 4 durch die Stadtwerke Stuttgart GmbH erfolgen.
Zum Thema Kindergarten erklärt er, dass dieses im Detail in der 
Junisitzung behandelt werde. Dort würden weitere Zahlen vor-
gestellt und es könne besprochen werden, ob eine Erhebung 
durchgeführt werden solle, ob bei niedrigeren Gebühren mehr 
Kinder angemeldet würden.
Zu den weiteren Punkten werde noch eine Rückmeldung erfol-
gen.
Ein Bürger fragt nach, ob unter TOP 5 später noch Rückfragen ge-
stellt werden könnten oder ob dies nur im Rahmen der Bürger-
fragestunde möglich sei. Der 2. stellv. BM Herr Baumgärtner stellt 
klar, dass später lediglich innerhalb des Gemeinderats diskutiert 
werde. Der Bürger erklärt daraufhin, dass es sich um ein brisantes 
Thema handle, das nicht leichtfertig entschieden werden solle. 
Zudem müsse die Entwicklung großflächig betrachtet werden, 
da die Geburtenraten allgemein zurückgingen.
Ein weiterer Bürger fragt nach, ob es seitens des Landes Vorgaben 
dazu gebe, welchen Anteil der Betreuungskosten die Eltern tra-
gen sollen. Außerdem möchte er wissen, weshalb es nun zu die-
ser Erhöhung komme und was mit den zusätzlichen Einnahmen 
geschehe. Aus den Unterlagen sei die Kalkulation für ihn nicht 
nachvollziehbar gewesen; er wünsche sich hierzu mehr Details.
Der 2. stellv. BM Herr Baumgärtner teilt mit, dass Herr Scheytt dies 
im weiteren Verlauf unter TOP 5 näher erläutern werde.
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Soziales Netzwerk

Das Büro befindet sich im alten Rathaus Pforzheimer Straße 1.
Öffnungszeiten des Büros sind
Montag und Mittwoch von 10 bis 12 Uhr und von 14 bis 16 Uhr
Donnerstag von 10 bis 12 Uhr
In dieser Zeit sind wir auch telefonisch unter 9253-14 oder per  
E-Mail unter sozial.netz@moensheim.de erreichbar.
Büro des Sozialen Netzwerks Mönsheim
Das Büro des Sozialen Netzwerks Mönsheim befindet sich im al-
ten Rathaus.
Haben Sie Fragen rund ums Alter?
Benötigen Sie Informationen über Unterstützungsangebote?
Das Beratungsangebot ist kostenlos, die Inhalte der Gespräche 
werden vertraulich behandelt.
Gerne beraten wir Sie auch telefonisch.
Bitte vereinbaren Sie telefonisch einen Termin.
Offener Bücherschrank
Decken Sie sich mit Lesestoff aus dem offenen Bücherschrank ein.
Die Öffnungszeiten sind: Montag 10 – 16 Uhr, Mittwoch 10 – 
18.30 Uhr
und bei allen Veranstaltungen in der Alten Kelter.
Wir sind sehr dankbar für die vielen Bücherspenden, es sind 
wirklich tolle Bücher dabei und viel mehr als in unserem Bücher-
schrank Platz haben. Das heißt, wir werden immer wieder neue 
Bücher in den Schrank legen und auch Bücher austauschen.
Bitte auf Grund der begrenzten Kapazität keine DVDs, Videokas-
setten und Kassetten in den Bücherschrank legen.
Einkaufsfahrt
Die nächste Einkaufsfahrt findet am Freitag, 29. Mai 2026 statt.
Das Soziale Netzwerk Mönsheim bietet einmal wöchentlich eine 
Einkaufsfahrt zu den verschiedenen Einkaufsmöglichkeiten der 
Gemeinde Mönsheim an. Wenn Sie diesen Service nutzen möch-
ten, melden Sie sich bitte bis Mittwoch, 16 Uhr beim Sozialen 
Netzwerk Mönsheim an. Sie werden am Einkaufstag zu Hause 
abgeholt. Die Uhrzeit besprechen Sie mit dem Fahrer direkt. Das 
Angebot ist kostenlos, da es von der Gemeinde Mönsheim unter-
stützt wird und die Fahrer ehrenamtlich tätig sind.
Wir freuen uns, wenn unser Service genutzt wird, rufen Sie uns 
an!!
Wir bieten einen Einkauf-Bringdienst an!
Wenn Sie etwas benötigen, dürfen Sie sich gerne bei uns melden 
und wir werden einen Bringservice organisieren. Es meldet sich 
bei Ihnen der Einkäufer, Sie schreiben eine Einkaufsliste oder ge-
ben sie telefonisch durch und die Einkäufe werden Ihnen nach 
Hause gebracht.
Die ehrenamtlichen Fahrer sind immer freitags für die Einkaufs-
fahrt im Einsatz.
Gemeinsam schmeckt es am besten
Am Mittwoch, 3. Juni 2026 um 12 Uhr findet in der Alten Kelter 
der nächste offene Mittagstisch statt, es gibt Fleischkäse, Kartof-
felgratin und Salat. Bei den Kosten von 10,00 Euro sind ein Nach-
tisch und ein Getränk mit dabei.
Bitte beim Sozialen Netzwerk Mönsheim anmelden: 07044 
925314.
Wenn Sie nicht zu Fuß kommen können und auch keine Mitfahr-
gelegenheit haben, melden Sie sich bitte, wir werden einen Fahr-
dienst organisieren.
Buchele Gruppe
Ein guter Start in ein bewegtes Leben sind unsere gemeinsamen 
Runden!
Herzliche Einladung zu unseren gemeinsamen Runden.
Wann: jeden Mittwoch um 9 Uhr
Wo: Treffpunkt ist vor der Alten Kelter in Mönsheim
Sie sind ungefähr eine Stunde unterwegs.
Gemeinsam macht es mehr Spaß.
Sie müssen sich nicht anmelden und das Angebot ist kostenlos.

Mesamer Tausendfüßler
30 Wanderer starteten am Dienstag zu ihrer Tour in Richtung 
Iptingen. Die abwechslungsreiche Strecke führte zum Teil auf 
schmalen Pfaden überwiegend durch den Wald, der mit seinem 
frischen Frühlingsgrün eine besonders schöne Kulisse bot.
Die gelungene Tour verlief weitgehend abseits der Straßen – und 
der große Regen blieb glücklicherweise ebenfalls aus.

 
� Fotos: Mischke

Vorschau:
3. Juni 	 offener Mittagstisch
9. Juni 	 Mesamer E-Bike-Treff
10. Juni 	 Mönsheimer Café-Treff
16. Juni 	 Mesamer Tausendfüßler sind unterwegs
18. Juni 	 offener Mittagstisch
23. Juni 	 Mesamer E-Bike-Treff
24. Juni 	 Mönsheimer Foto-Treff
Jeden Freitag findet eine Einkaufsfahrt statt!
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Bekanntmachungen

 
Schulverband „Heckengäu“ 

Sitz: Wiernsheim, Enzkreis 
 
 

Haushaltssatzung und Bekanntmachung  
der Haushaltssatzung 

 
 
1. Haushaltssatzung des Schulverbands Heckengäu für das Haushaltsjahr 2026 
 
Auf Grund von § 18 des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit (GKZ) und § 79 der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) hat die Verbandsversammlung am 
06.05.2026 folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2026 beschlossen: 
 
 

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt 
 
Der Haushaltsplan wird festgesetzt 
 
1. Im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen            EUR 
1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von     1.726.505 
1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von    1.726.505 
1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis von                   0 

(Saldo aus 1.1. und 1.2) 
1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von    
1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von   
1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) von   
1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) von                0 
 
2. Im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen 
2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus lfd. Verwaltungstätigkeit von  1.584.130 
2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus lfd. Verwaltungstätigkeit von  1.417.567 
2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf des Ergebnishaushaltes von     166.563 

(Saldo aus 2.1 und 2.2) 
2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von        65.609 
2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von        85.500 
2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus      -19.891 
      Investitionstätigkeit (Saldo 2.4 und 2.5) von      
2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf von     146.672 
      (Saldo von 2.3. und 2.6)  
2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von                0 
2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von     146.672 
2.10  Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus    -146.672 
        Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von 
 
2.11  Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands, 
       Saldo des Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von                 0 

  
 
 

§ 2 Kreditermächtigung 
 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf 
 

0 EUR 
 
 

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen 
 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, die 
künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen belasten (Verpflichtungsermächtigungen), wird 
festgesetzt auf 
 

0 EUR 
 
 

§ 4 Kassenkredite 
 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 

300.000 EUR 
 
 

§ 5 Verbandsumlagen 
 
Die Höhe der Verbandsumlagen 2026 wird festgesetzt auf: 
 
1. Betriebskostenumlage  1.198.012,00 € 
    davon Wiernsheim     811.779,55 € 
    davon Wurmberg       90.170,31 € 
    davon Mönsheim     206.554,98 € 
    davon Wimsheim       89.507,16 € 
 
2. Zinsumlage         1.282,36 € 
    davon Wiernsheim         1.090,01 € 
    davon Wurmberg            192,35 € 
    davon Mönsheim                0,00 € 
    davon Wimsheim                0,00 € 
 
3. Allgemeiner Kapitalzuschuss       65.609,00 € 
    davon Wiernsheim       45.833,59 € 
    davon Wurmberg         7.539,63 € 
    davon Mönsheim         8.536,59 € 
    davon Wimsheim         3.699,19 € 
 
4. Tilgungsumlage (Kapitalrückführung)     - 89.626,00 € 
    davon Wiernsheim     - 38.144,60 € 
    davon Wurmberg       - 6.731,40 € 
    davon Mönsheim     - 31.220,93 € 
    davon Wimsheim     - 13.529,07 € 
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2. Bekanntmachung der Haushaltssatzung 
 
Die vorstehende Haushaltssatzung mit ihren Anlagen für das Haushaltsjahr 2026 wird öffentlich 
bekannt gemacht. Die von der Verbandsversammlung beschlossene Haushaltssatzung mit ihren 
Anlagen wurde gemäß § 81 Absatz 2 GemO der Rechtsaufsichtsbehörde am 13.05.2026 
vorgelegt. Die genehmigungspflichtigen Bestandteile der Haushaltssatzung wurden vom 
Landratsamt Enzkreis am 19.05.2026 genehmigt.  
 
Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme vom 01.06.2026 bis 11.06.2026 im Rathaus 
Wiernsheim, Zimmer 003, Marktplatz 1 öffentlich aus. Sie können den Haushaltsplan auch nach 
diesem Datum bis zur Bekanntmachung der nächsten Haushaltssatzung einsehen. Bitte wenden 
Sie sich zu diesem Zweck an die Verwaltung des Schulverbands „Heckengäu“ im Rathaus 
Wiernsheim.  
 
 
 
Wiernsheim, den 21.05.2026 
 
 
 
Matthias Enz 
-Verbandsvorsitzender- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fundsachen

Es wurden gefunden:
Ein einzelner schwarzer Peugeot Autoschlüssel
Eine Fahrradsonnenbrille, gefunden im Mahlwerk
Ein grünes Motorola-Handy, gefunden oberhalb vom Friedhof in 
Richtung Weissach
Ein einzelner silberner Schlüssel, gefunden auf dem Pausenhof 
der Appenbergschule

Bitte melden Sie sich bei Frau Aschekowski unter Telefon 07044 
9253-11

IMPRESSUM 
Herausgeber: Gemeinde Mönsheim

Verlag: Nussbaum Medien
Weil der Stadt GmbH & Co. KG,
Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot,
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 

und Mitteilungen: 
Bürgermeister Michael Maurer, 
71297 Mönsheim, Schulstraße 2, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil: 
Klaus Nussbaum, Opelstr. 29,
68789 St. Leon-Rot

INFORMATIONEN
Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,
71263 Weil der Stadt,
Tel. 07033 6924-0, info@gsvertrieb.de,
www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 

GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20,
71263 Weil der Stadt,
Tel. 07033 525-460,
abo@nussbaum-medien.de,
https://abo.nussbaum.de/

Anzeigenvertrieb:
Tel. 07033 525-0,
kundenservice@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-medien.de
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Alle Termine gelten nur für Tonnen bis 240 Liter.
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1 Mo
2 Di 14:00-17:30
3 Mi
4 Do
5 Fr
6 Sa 08:30-11:30 13:00-16:00
7 So
8 Mo
9 Di
10 Mi 14:00-17:30 09:00-12:30 E
11 Do
12 Fr 14:00-17:30 09:00-12:30
13 Sa 13:00-16:00 08:30-11:30
14 So
15 Mo
16 Di
17 Mi 09:00-12:30 14:00-17:30
18 Do
19 Fr 09:00-12:30 14:00-17:30
20 Sa 08:30-11:30 13:00-16:00
21 So
22 Mo
23 Di 14:00-17:30
24 Mi
25 Do 14:00-17:30 09:00-12:30
26 Fr
27 Sa
28 So
29 Mo
30 Di 14:00-17:30

                Recyclinghöfe geschlossen  

Schulen

Appenbergschule

Die Erstklässler lesen vor!
Die Erstklässler der Appenberggrundschule besuchten vor kur-
zem unsere Kindergärten und zeigten dort stolz, wie gut sie be-
reits lesen können. Zuerst ging es ins Wichtelhaus. Dort warteten 
auch schon gespannt die Waldkindergartenkinder. Eine Woche 
später besuchten sie dann die Villa Kunterbunt.
Gemeinsam lasen die Erstklässler den Vorschülern das Buch 
„Schnuddel pflanzt einen Gummibärenbaum“ von Janosch vor. 
Dabei übernahm jedes Kind ein Stück der Geschichte und durfte 
den Elefanten vorlesen.
Im Vorfeld hatten die Kinder im Unterricht und zu Hause fleißig 
das Lesen geübt, sodass sie ihre Aufgabe sicher und mit großer 
Begeisterung meisterten. Die Kindergartenkinder hörten auf-
merksam zu und hatten viel Spaß an der lustigen Geschichte. Es 
war ein wirklich gelungener Auftritt.
Besonders schön war für viele Kinder auch das Wiedersehen mit 
ihren alten Freunden aus der Kindergartenzeit. Im Anschluss an 
die Vorleseaktion wurde gemeinsam gespielt, gelacht und er-
zählt. Dabei gab es viele alte Spiele wieder zu entdecken und 

auch Neues zum Ausprobieren. So verbrachten alle Kinder einen 
fröhlichen und gelungenen Vormittag miteinander.
Die Klasse 1 sagt: „Danke, dass wir zum Vorlesen und Spielen 
kommen durften!“

Ein schöner Tag im Zoo
Die Klasse 2a und 2b haben letzte Woche den Zoo besucht. Wir 
sind mit dem Bus und mit dem Zug nach Karlsruhe gefahren. Im 
Zoo haben wir zuerst Vesper gemacht. Da kam ein Pfau und woll-
te unser Essen klauen. Das war lustig. Dann gingen wir zu den 
Elefanten. Dort hatten wir eine Führung über die Sinne der Tiere. 
Die Frau hat gesagt, dass Elefanten mit ihren großen Ohren gut 
hören können. Danach waren wir bei den Seelöwen. Sie sind lus-
tig geschwommen. Dann haben wir die Giraffen gesehen. Die wa-
ren sehr groß. Später gingen wir zu den Eisbären. Wir haben auch 
Schneeeulen gesehen. Sie können ihren Kopf weit drehen. Dann 
war die Führung zu Ende und wir sind nach Hause gefahren. Das 
war ein schöner Tag.
Geschrieben von Tom Weiner

Gemeinschaftsschule Heckengäu

Theaterbesuch der Klassen 5 und 6 im Staatstheater  
Stuttgart
Am Mittwoch, den 13.5.20206 machten sich die Klassenstufen 
5 und 6 auf den Weg nach Stuttgart, um dort die Inszenierung 
„Die unendliche Geschichte“ von Michael Ende anzuschauen. 
Gut gelaunt trafen die Schülerinnen und Schüler im Kleinen Haus 
im Stuttgarter Schlossgarten ein. Nach einer kurzen Vesperpau-
se nahmen wir unsere Plätze ein. Allein die Größe des Theaters 
mit seinen 680 Sitzplätzen war beeindruckend und die Stim-
mung unter den unzähligen Schulklassen bombastisch. Schon 
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als das Saallicht ausging und sich der Vorhang hob und den Blick 
auf eine zunächst recht kahle Bühne in etwas unheimlicher Be-
leuchtung freigab, war die Spannung im Saal fast greifbar. Nach 
und nach entfaltete sich vor den jungen Zuschauenden die Welt 
Phantásiens in großartigen theatralen Bildern mit wundervollen 
Kostümen und beeindruckenden Bühneneffekten. Beim Schluss-
song gab es kein Halten mehr und alle sangen aus voller Kehle „Tu 
was du willst!“ mit.

Klassen 7 zu Besuch im Gasometer Pforzheim
Am Mittwoch, den 13. Mai 2026, unternahmen wir, die Klassen 7a 
und 7b der Gemeinschaftsschule Heckengäu, einen spannenden 
Ausflug zum Gasometer nach Pforzheim. Gemeinsam fuhren wir 
mit dem Linienbus nach Pforzheim und liefen anschließend zum 
Gasometer.

Dort besuchten wir die aktuelle Ausstellung „AMAZONIEN“ des 
Künstlers Yadegar Asisi. Zu Beginn sahen einen kurzen Film über 
die Entstehung des Projekts. Dabei erfuhren wir, dass Asisi selbst 
in den Regenwald gereist war und dort zahlreiche Eindrücke und 
Fotografien gesammelt hatte, die später in das riesige 360°-Pano-
rama eingeflossen sind.
Anschließend wurden wir in zwei Gruppen aufgeteilt und nah-
men an einer Führung teil. Vor dem eigentlichen Panorama konn-
ten wir zunächst einen Ausstellungsbereich erkunden, in dem wir 
viel über den Amazonas-Regenwald, seine Tier- und Pflanzenwelt 
sowie die Bewohner der Region lernten. Besonders interessant 

waren die ausgestellten Tiere und die vielen Informationen über 
das komplexe Ökosystem des Regenwaldes.
Ein besonderes Highlight war für uns das riesige Rundbild im In-
neren des Gasometers. Das mehr als 3000 Quadratmeter große 
Panorama zeigt die faszinierende Welt des Amazonasbeckens 
mit seinen tropischen Pflanzen, exotischen Tieren und majestä-
tischen Urwaldbäumen. Von mehreren Besucherplattformen aus 
konnten wir die beeindruckende Darstellung aus unterschiedli-
chen Höhen betrachten. Unterstützt wurde das Erlebnis durch 
Licht- und Geräuscheffekte sowie eine Tag- und Nachtsimulation, 
bei der sogar Gewittergeräusche zu hören waren.
Der Ausflug war für uns eine spannende und lehrreiche Erfah-
rung, die sicherlich noch lange in Erinnerung bleiben wird.
Aileen, Myriam, Paul (Klasse 7b)

LUS Heimsheim

Romanverfilmung „22 Bahnen“ bewegt Achtklässler
Einen besonderen Vormittag erlebten die Klassen 8a und 8b der 
Ludwig-Uhland-Schule bei einem gemeinsamen Besuch im Kom-
munalen Kino in Pforzheim. Dort sahen sich die SchülerInnen 
gemeinsam mit ihren Lehrerinnen die Romanverfilmung „22 Bah-
nen“ an, die viele nachhaltig beeindruckte.
Im Mittelpunkt der Geschichte steht die Jugendliche Tilda, die ne-
ben Schule und Alltag große Verantwortung für ihre Familie über-
nimmt. Themen wie Zusammenhalt, Überforderung und Erwach-
senwerden werden dabei einfühlsam und lebensnah dargestellt.
Schon nach dem Kinobesuch wurde deutlich, wie sehr die Ge-
schichte und die authentischen Figuren die SchülerInnen bewegt 
haben. Der gemeinsame Kinobesuch bot damit nicht nur eine ge-
lungene Abwechslung vom Schulalltag, sondern auch eindrucks-
volle Einblicke in die Herausforderungen des Erwachsenwerdens.

Volleyballturnier der 9. Klassen am 7. Mai 2026
Am Donnerstagvormittag fand das alljährliche Volleyballturnier 
der 9. Klassen statt. Dabei traten sieben Mädchen- und sechs 
Jungenmannschaften gegeneinander an. Die Schülerinnen und 
Schüler übernahmen in beiden Gruppen selbst das Schiedsge-
richt und leiteten die Spiele eigenständig innerhalb der vorgege-
benen Zeitspannen.

Bei den Mädchen erkämpften sich die „Happy Hippos“ am Ende 
den ersten Platz. Bei den Jungen sicherten sich die „Gowas“ den 
Pokal.
Im Laufe des Vormittags waren immer wieder spannende Spiel-
züge sowie die zunehmende Motivation innerhalb der einzelnen 
Teams zu beobachten.
Insgesamt war es ein sehr gelungenes Turnier. Vielen Dank an alle 
Beteiligten!
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Aus anderen Ämtern

Enzkreis

Felderrundfahrt für Landwirtinnen und Landwirte in Friolz-
heim am Montag, 1. Juni
Jetzt anmelden:
Die diesjährige Felderrundfahrt des Landwirtschaftsamtes startet 
am Montag, 1. Juni, um 17:30 Uhr in Friolzheim. Treffpunkt ist am 
Betrieb Bernd Benzinger in der Steinäckerstraße 13.
Die Pflanzenproduktionsberater des Landwirtschaftsamtes zei-
gen dabei Sortenbeispiele zu Winterraps, Winterweizen und 
weitere Versuche. Im Anschluss hält Ralf Becker vom Agrarunter-
nehmen Syngenta einen Vortrag zur Optimierung der Pflanzen-
schutzmaßnahmen und Düsentechnik im Ackerbau. Auch Ver-
treter aus Industrie und Züchtung werden bei der Veranstaltung 
informieren.
Für Sachkundige im Pflanzenschutz können bei Teilnahme an der 
Felderrundfahrt zwei Stunden im Rahmen ihrer Fortbildungsver-
pflichtung anerkannt werden.
Um die Organisation zu erleichtern, bittet das Landwirtschaft-
samt um eine Online-Anmeldung bis spätestens 29. Mai auf der 
Homepage des Landwirtschaftsamtes unter https://www.enz-
kreis.de/landwirtschaftsamt unter der Rubrik „Veranstaltungen“.

Jetzt anmelden für Verbraucher-Lehrfahrt am 23. Juni zu 
Bio-Höfen im Enzkreis – regional, nachhaltig, nah dran
Die Bio-Musterregion Enzkreis bietet am Dienstag, 23. Juni, Ver-
braucherinnen und Verbrauchern Einblicke in die Bio-Landwirt-
schaft im Enzkreis. Mit dem Bus werden ein Lebensmittel verar-
beitender Betrieb und zwei Bio-Betriebe besucht:
Erster Stopp ist die Jeremias-Teigwarenfabrik in Birkenfeld. Dort 
erhalten die Teilnehmenden interessante und einmalige Einbli-
cke in die Teigwarenproduktion. Nach einem Zwischenimbiss 
geht es weiter nach Nöttingen, wo Bio-Bäuerin Birgit Gay bei ei-
ner Felderbegehung zeigt, wie sich verschiedene Getreidesorten 
auf dem Acker präsentieren.
Einen dritten und letzten Stopp wird es auf dem Demeterhof 
Schmider in Königsbach-Stein geben. In diesem Betrieb werden 
neben Rindern auch Puten in Freilandhaltung gehalten, die im 
hofeigenen Schlachthaus geschlachtet werden. Dort wird für die 
Gäste auch ein reichhaltiger Mittagssnack aus hofeigenen Pro-
dukten angeboten. Bei den Betrieben gibt es zudem jeweils auch 
die Möglichkeit zum Einkauf.
Für die Fahrt, die bis ca. 16 Uhr dauert, gibt es zwei Start- und 
Endpunkte: um 7:45 Uhr in Wurmberg beim Betriebshof Binder 
oder um 8:15 Uhr beim Busbahnhof an der ehemaligen „Neuen 
Weiche“, Erbprinzenstraße 1 in Pforzheim. Die Teilnahmegebühr 
beträgt dank einer Kostenbeteiligung des Ministeriums für Er-
nährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 40 Euro pro 
Person für Busfahrt und Verpflegung. Anmeldungen sind bis 
spätestens 11. Juni per E-Mail an biomusterregion@enzkreis.de 
möglich. Fragen zur Tour beantwortet Julia Kautzmann ebenfalls 
unter dieser E-Mail-Adresse.

Klimaschutz- und Energieagentur  
Enzkreis Pforzheim

Energieberatung im Rathaus Mönsheim
Am Montag, den 1. Juni 2026 steht Ihnen von 15-17 Uhr im Rat-
haus Mönsheim im Besprechungszimmer (1. OG) eine kompe-
tente und unabhängige Energieberaterin der Klimaschutz- und 
Energieagentur Enzkreis Pforzheim keep gGmbH kostenlos zur 
Verfügung.

Die Energieberatung dauert rund 45 Minuten und hilft Ihnen, ei-
nen ersten Eindruck zu erhalten, welche Maßnahmen zur Steige-
rung der Energieeffizienz und Kosteneinsparung, der energeti-
schen Sanierung sowie der Nutzung von Erneuerbaren Energien 
bei Ihrem Gebäude möglich und sinnhaft sind. Typische Bera-
tungsinhalte sind bei Hausbesitzern oft die Möglichkeiten eines 
Heizungstauschs, die Gebäudedämmung oder auch die Beratung 
zu Fördermitteln. Zudem können Sie Unterstützung beim Ange-
botsvergleich erhalten und Informationen, worauf bei Neubau 
von energiesparsamen Gebäuden zu achten ist. Selbstverständ-
lich sind auch Mieter/innen herzlich in der Energieberatung will-
kommen und können Beratung zu Energieeinsparmöglichkeiten 
im Alltag, eine Erläuterung zur Plausibilität von Energiekosten-
Abrechnungen oder auch bspw. Informationen zur Balkon-Pho-
tovoltaik erhalten.
Für die Beratung ist es hilfreich 
aber nicht notwendig, die 
Strom- und Heizkostenabrech-
nung oder auch Baupläne zum 
Termin mitzubringen, damit 
einzelfallbezogen beraten wer-
den kann.
Sie können selbstverständlich 
auch einen Beratungstermin 
in der keep gGmbH im Volks-
bankhaus oder jedem anderen 
Beratungsstandort buchen. 
Die Buchung von Beratungs-
terminen ist online über die 
Homepage der keep gGmbH:  
www.keep-energieagentur.de oder von Montag bis Donners-
tag, 09:00 bis 12:00 Uhr telefonisch unter 07231 308 6868 mög-
lich.

Energiesparen trotz frischer Frühlingsluft
Die Klimaschutz- und Energieagentur Enzkreis Pforzheim 
keep gGmbH gibt Tipps, wie sich die frische Frühlingsluft 
nutzen lässt, ohne dass dabei die Strom- und Heizkosten ex-
plodieren. Richtiges Lüften und eine entsprechende Pflege 
der Haushaltsgeräte bilden die Grundlage.
Clever lüften und Frühlingsfrische genießen
Frische Luft ist essenziell für ein gesundes Raumklima, aber Dau-
erlüften verschwendet Energie. Setzen Sie stattdessen auf Stoß-
lüften: Öffnen Sie morgens und abends alle Fenster für 5–10 Mi-
nuten, um verbrauchte Luft effizient auszutauschen. So bleiben 
die Wände warm, während frischer Sauerstoff hereinkommt. Ver-
meiden Sie gekippte Fenster über Stunden – das kühlt Räume aus 
und treibt die Heizkosten in die Höhe.
Tipp: Falls Sie Pollenallergiker sind, lüften Sie am besten frühmor-
gens oder nach einem Regenschauer, wenn die Pollenbelastung 
am niedrigsten ist.
Frühjahrsputz für Haushaltsgeräte – spart Strom und verlän-
gert die Lebensdauer
Wussten Sie, dass ein sauberer Kühlschrank weniger Energie ver-
braucht? Entstauben Sie die Lüftungsschlitze und reinigen Sie die 
Gummidichtungen regelmäßig – so bleibt die Kälte drinnen und 
das Gerät muss weniger arbeiten. Stellen Sie die Temperatur auf 
7 °C ein, das ist ideal für die Lebensmittel und spart bis zu 15 % 
Strom. Auch Waschmaschine und Spülmaschine freuen sich über 
eine Entkalkung mit Essig oder Spezialreiniger – das senkt den 
Energieverbrauch und verlängert die Lebensdauer.
Bonus-Tipp: Lassen Sie Ihre Geräte möglichst voll laufen, um 
Energie und Wasser zu sparen.
Warme Füße statt hoher Heizkosten – für mehr Komfort ohne 
Mehrkosten
Wenn die Frühlingsnächte noch kühl sind, muss nicht gleich die 
Heizung hochgedreht werden. Stattdessen helfen warme So-
cken, Hausschuhe und Teppiche auf kalten Böden, um das Wär-
megefühl zu steigern. Studien zeigen: Wer warme Füße hat, friert 
insgesamt weniger und kann die Raumtemperatur um bis zu 2 
°C senken, ohne an Komfort einzubüßen. Das spart Energie und 
senkt Ihre Heizkosten.
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Naturfasern wie beispielsweise Merino-, Schaf- oder Alpakawolle 
sind ein Schlüssel für ein warmes, gemütliches und nachhaltiges 
Zuhause. Durch ihre Struktur und Haptik sorgen diese Materialien 
neben einer angenehmen Atmosphäre im Raum auch für gemüt-
liche Kleidung mit einer wärmenden Schicht.
Bewegung als Beitrag zum Klimaschutz
Das wärmer werdende Wetter lädt zu mehr Bewegung an der fri-
schen Luft ein. Welche Strecken können zu Fuß oder per Fahrrad 
erledigt werden? Wo kann auf den Fahrstuhl oder die Rolltreppe 
verzichtet werden? Mehr Bewegung bringt nicht nur den Kreis-
lauf in Schwung, sondern spart im besten Fall auch CO₂.
Bei allen Fragen zum Thema Energiesparen in privaten Haushal-
ten hilft die Energieberatung der Klimaschutz- und Energieagen-
tur Enzkreis Pforzheim keep gGmbH mit ihrem umfangreichen 
Angebot weiter. Die Beratung findet online, telefonisch oder in 
einem persönlichen Gespräch statt. Unsere Energie-Fachleute 
beraten anbieterunabhängig und individuell. Mehr Informati-
onen gibt es bei der Klimaschutz- und Energieagentur Enzkreis 
Pforzheim keep gGmbH unter 07231 308 68 68. Beratungstermi-
ne können online unter www.keep-energieagentur.de/terminbu-
chung gebucht werden.
Die Energieberatung ist für Bürgerinnen und Bürger aufgrund 
der Kooperation mit der Verbraucherzentrale und der Förderung 
durch das Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz 
kostenlos. Darüber hinaus wird die Arbeit der Klimaschutz- und 
Energieagentur Enzkreis Pforzheim keep gGmbH durch das Mi-
nisterium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft Baden-Würt-
temberg gefördert.

Aus dem Standesamt

Geburten

Marie Schillinger geboren am 10.04.2026 in Pforzheim

Sterbefälle

Heide Schust geb. Tiefenbacher zuletzt wohnhaft in Mönsheim, 
verstorben am 10.05.2026

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Wochenenddienst

Die Bereitschaftspraxis Mühlacker hat seit 1. Oktober 2025 
ihre Öffnungszeiten an Samstagen, Sonntagen und Feierta-
gen erweitert.
Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst
(Allgemein-, Kinder-, Augen- und HNO-ärztlicher Bereit-
schaftsdienst):
116117 (Anruf ist kostenlos.)
Ärztliche Hilfe erhalten Sie unter der kostenfreien Rufnum-
mer 116117 oder online über das „Patienten-Navi“ unter 
www.116117.de.

Öffnungszeiten und Anschrift der Bereitschaftspraxis Mühla-
cker seit 01.10.2025
Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Mühlacker
Enzkreis-Kliniken Mühlacker
Hermann-Hesse-Str. 34
75417 Mühlacker
Neu ab 01.10.2025
Sa., So. und an Feiertagen	  9 - 19 Uhr

Bitte beachten Sie, dass die Bereitschaftspraxis am Brücken-
tag (Tag nach Fronleichnam), Freitag, 05.06.2026 zu den Fei-
ertags-Öffnungszeiten erreichbar ist.

Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Pforzheim
Helios Klinikum Pforzheim
Kanzlerstr. 2 - 6
75175 Pforzheim
Öffnungszeiten:
Mi.				    15 - 20 Uhr
Fr.				    16 - 20 Uhr
Sa., So. und an Feiertagen	    8 - 20 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Zahnärztlicher Notdienst
Der Zahnärztliche Notdienst kann unter folgender Nummer er-
fragt werden:
Bereich Mühlacker unter 0621 38000816

Apothekennotdienst

Samstag, 30. Mai 2026
Paracelsus-Apotheke am Sedanplatz Pforzheim, 
Dillsteiner Straße 10 A
Telefon 07231 - 2 78 45

Sonntag, 31. Mai 2026
Rosen-Apotheke Wiernsheim
Telefon 50 27

Donnerstag, 4. Juni 2026 - Fronleichnam
Linden-Apotheke Öschelbronn, Hauptstraße 323
Telefon 07233 - 35 25

Tierärztliche Notdienste

30. Mai 2026

Kleintierpraxis am Rankbach
Telefon 07159-80 54 910

31. Mai 2026

Kleintierpraxis am Reichenbach
Telefon 07127-560 99 88

04. Juni 2026 - Fronleichnam

Kleintierpraxis Christiane Wack
Telefon 07157-20 473
Weitere Informationen unter www.kleintiernotdienst-bb.de

Sozialverband VdK 
Ortsverband Mönsheim-Heimsheim

Wenn Sie eine sozialrechtliche Frage oder ein sozialrechtliches 
Problem haben, dann können Sie sich vertrauensvoll an den So-
zialverband VdK wenden. Der VdK berät seine Mitglieder bundes-
weit in seinen Rechtsberatungsstellen.
Wenn Sie weitere wichtige Informationen des Sozialverbandes 
VdK wissen möchten, dann rufen Sie die nachfolgende Adresse 
des Ortsverbandes im Internet bitte auf, dort sind hilfreiche Infor-
mationen abrufbar:
bw.vdk.de/vor-ort/ov-moensheim-heimsheim/
Hans Kuhnle 1. Vorsitzender 07044 6949

IM NOTFALL 
Feuerwehr, Notarzt  
und Rettungsdienst

SEKUNDEN ENTSCHEIDEN

112
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Diakonie

Diakonie- und Sozialstation Heckengäu e. V.
Wir sind Vertragspartner aller Kranken- und Pflegekassen.  
Wir bieten Ihnen:
•	 Alten- und Krankenpflege
•	 Hauswirtschaftliche Versorgung
•	 Tagespflege
•	 Nachbarschaftshilfe
•	 Betreuungsgruppe für demenzkranke Menschen
Sie erreichen uns persönlich:
Montag – Freitag 8:30 – 14:00 Uhr
Telefon 07044 905080
Fax 07044 9050839
Internet www.diakonie-heckengaeu.de
Lehmgrube 1/1, 71297 Mönsheim
Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten geschal-
tet – wir rufen Sie gerne zurück!

Beratungsstelle für Hilfe im Alter

Sprechstunde
Jeden Donnerstag findet in Mönsheim eine Sprechstunde der 
Beratungsstelle für Hilfen im Alter statt. Angesprochen sind ältere 
Bürgerinnen und Bürger und deren Angehörige. Themen können 
sein:
•	 Wie komme ich trotz Einschränkungen zu Hause zurecht?
•	 Informationen über verschiedene Unterstützungsmöglich-

keiten (Haushaltshilfe, Kurzzeit- oder Verhinderungspflege, 
Tagespflege, Betreutes Wohnen oder Pflegeheime etc.)

•	 Wir sprechen über Ihre Fragen zu finanziellen und rechtlichen 
Angelegenheiten wie Vollmachten, Patientenverfügung, El-
ternunterhalt oder Themen der Sozialhilfe.

•	 Dazu gehören Informationen zum Thema Wohngeld, Grund-
sicherung, Schwerbehindertenausweis oder Fragen zur Kran-
kenbeförderung.

•	 Wir bieten Ihnen ein vertrauliches Gespräch, um über ein wei-
teres persönliches Anliegen zu sprechen.

•	 Die Beratung ist kostenlos
Die Sprechstunde findet von 10 bis 12 Uhr im „Alten Rathaus 
Mönsheim“ innerhalb des Sozialen Netzwerkes statt.
Ebenso bietet die Beratungsstelle telefonische Beratung sowie 
Hausbesuche an
BHA Heckengäu Claudia Füllborn 07231 308-5023 oder claudia.
fuellborn@enzkreis.de

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde Mönsheim

Bei der Ölschläge 5,
Telefon: 07044 7304
E-Mail: Pfarramt.Moensheim@elkw.de
Internet: www.ev-kirche-moensheim.de,
Pfarrerin: Erika Haffner, Pfarrer: Daniel Haffner

Trinitatis
Wochenspruch: Die Gnade unseres Herrn Jesus Christus und die 
Liebe Gottes und die Gemeinschaft des Heiligen Geistes sei mit 
euch allen.
2. Korinther 13,13

Sonntag, 31. Mai 2026
10:00 Uhr Distrikts-Gottesdienst in Friolzheim
Pfarrer Grauer
In Mönsheim findet kein Gottesdienst statt
19:00 Uhr Friedensgebet
Dienstag, 2. Juni 2026
20:00 Uhr Kirchenchor im Gemeindehaus
Weitere Veranstaltungen: siehe CVJM Mönsheim
https://www.cvjm-moensheim.de
Mitteilungen:

 
� Foto: Pfarramt Mönsheim

EG 504 Himmel, Erde, Luft 
und Meer

1. Himmel, Erde, Luft und Meer
zeugen von des Schöpfers Ehr;
meine Seele, singe du,
bring auch jetzt dein Lob herzu.
2. Seht das große Sonnenlicht,
wie es durch die Wolken bricht;
auch der Mond, der Sterne 
Pracht
jauchzen Gott bei stiller Nacht.
3. Seht, wie Gott der Erde Ball
hat gezieret überall.
Wälder, Felder, jedes Tier
zeigen Gottes Finger hier.

4. Seht, wie fliegt der Vögel Schar
in den Lüften Paar bei Paar.
Blitz und Donner, Hagel, Wind
seines Willens Diener sind.
5. Seht der Wasserwellen Lauf,
wie sie steigen ab und auf;
von der Quelle bis zum Meer
rauschen sie des Schöpfers Ehr.
6. Ach mein Gott, wie wunderbar
stellst du dich der Seele dar!
Drücke stets in meinen Sinn,
was du bist und was ich bin.
Text: Joachim Neander 1680
Melodie: Georg Christoph Strattner 1691ht verfügbar

Liebenzeller Gemeinschaft

Treffpunkt
Wir treffen uns mittwochs in der Wimsheimer Str. 15/1
bei Arnold und Ulrike Hartmann, Telefonnummer: 07044 6928.
Der Gottesdienst am Sonntag findet in der Lammgasse 5 in Groß-
glattbach statt.

Sonntag 31.5.
10:30 Uhr Gottesdienst

Mittwoch 3.6.
19:30 Uhr Bibel- und Gebetsstunde

Katholische Kirchengemeinde

Seelsorgeeinheit Süd im Dekanat Mühlacker – Katholische 
Kirchengemeinde Heilig Kreuz Wiernsheim-Mönsheim-
Wurmberg und katholische Kirchengemeinde Heilig Geist 
Heimsheim-Friolzheim-Wimsheim

Pfarrer David Pankiraj
Tel. 0 70 33 / 4 66 69 69
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